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Freude an der Mundart stärken 
ein Bayernbundprojekt in Zusammenarbeit mit dem Kultusministerium 

 

Alle bisher beteiligten Kindergärten und Schulen sowie die Lenkungsgruppe des Bayernbund 
Rosenheim trafen sich in der Volksschule Halfing zu einer Standortbestimmung und 
Erfahrungsaustausch. 
Ministerialdirigent a.D. Dr. Dr. Helmut Wittmann stellte den neu beteiligten Schulen die Zielsetzung 
und Methodik dar. Dieses Konzept ist in Zusammenarbeit mit dem bayrischen Kultusministerium 
ausgearbeitet worden. Eng an den Lehrplan angelehnt sollen die Kinder in Kindergärten und Schulen 
in Heimatkunde, regionaler Kultur und Mundart gefördert werden. Abweichend von früherer Sichtweise 
sind lokale Besonderheiten im Dialekt als Reichtum und nicht als Auszumerzendes angesehen.  
Erfahrungsberichte von der bayrischen Woche im Integrationskindergarten St. Margaretha in 
Frasdorf wurden den anwesenden 
Pädagogen und Erziehern von Vroni 
Bauer präsentiert. 
Rainer Wicha von der Grundschule 
Bernau und Eva-Maria Landinger von 
der Volkschule Halfing präsentierten 
deren Schulprojekte.  
Die anwesende Schulleiterinnen und 
Schulleiter zeigten sich begeistert und 
nahmen die Anregungen für ihre 
kommenden Projektwochen in den 
teilnehmenden Schulen in den 
Landkreisen Traunstein und Rosenheim 
auf.  
Musikalisch umrahmt wurde es durch die 
Klassen 3 und 4 der Halfinger 
Grundschule mit hervorragend 
einstudierten Liedern. 
Im Bild von Links: Rektorin Christine Dechansreiter und Eva-Maria Landinger von der Grundschule 
Halfing; Vroni Bauer, Konrad Breitrainer, Adolf Dingelreiter Landesvorsitzender Bayernbund, Helmut 
Wittmann, Rainer Wicha, Heinrich Wallner Kreisvorsitzender Bayernbund Traunstein, Norbert Zehrer 
Schriftführer Bayernbund, Christian Glas Kreisvorsitzender Rosenheim und 2. Landesvorsitzender – 
Vroni Bauer und die genannten Herren sind Mitglieder der Bayernbund-Lenkungsgruppe. 
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